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Oberliga Damen Hessen

TSF Heuchelheim 1888 : TTC RW 1921 Biebrich 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Zherebina und Hardt bleiben gegen die TSF Heuchelheim 
1888 ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC RW 1921 Biebrich in der Oberliga Damen Hessen gegen die
TSF Heuchelheim 1888 durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde vorwiegend durch das untere Paarkreuz entschieden. Hardt und Knerr errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeberinnen, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspielerinnen zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Franz / Ehrt hatten gegen Locke / Knerr bei ihrem 3:0 wenig Probleme.
Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hahn / Heuser beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Zherebina / Hardt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Maria Franz konnte im Spiel gegen Janina Locke
wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Solveig
Ehrt hatte im Anschluss gegen Natalia Zherebina indes beim 10:12, 7:11, 8:11 kaum eine Chance.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ernüchtert
über ihre 2:3-Niederlage gegen Isabel Knerr war Jasmin Hahn, obwohl sie alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihr nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren
Gunsten zu entscheiden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Knerr mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte wenig später Luisa Kristin Heuser bei ihrer Niederlage gegen Katharina Hardt. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen der TSF Heuchelheim 1888 und des TTC RW 1921
Biebrich. Maria Franz hatte im Anschluss gegen Natalia Zherebina bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Nach diesem Einzel steht Franz somit bei 15 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Zherebina ein 19:5 ausweist. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Solveig Ehrt und Janina Locke die Schläger
kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Chancenlos war wiederum Jasmin Hahn gegen Katharina Hardt nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Luisa Kristin Heuser gegen Isabel Knerr. Da war final wirklich
nichts zu holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSF Heuchelheim 1888 am 04.03.2023 gegen den
Sportclub Niestetal II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen Kasseler
Spvgg. Auedamm versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888

Doppel: Franz / Ehrt 1:0, Hahn / Heuser 0:1 
Einzel: M. Franz 1:1, S. Ehrt 1:1, J. Hahn 0:2, L. Heuser 0:2 

 TTC RW 1921 Biebrich
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Doppel: Locke / Knerr 0:1, Zherebina / Hardt 1:0 
Einzel: N. Zherebina 2:0, J. Locke 0:2, K. Hardt 2:0, I. Knerr 2:0


